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 Entwicklung des Naturschutzgebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Überblick) 
 
 
 NSG-Ausweisung:  21.01.1926 
 Biotopbetreuung seit:  1994 
 Entwicklungsziel: Erhaltung und Entwicklung schutzwürdiger Trockenwälder 

und Wälder mittlerer Standorte, Erhaltung und Entwicklung 
von Trockenrasen und Magerrasen sowie von Fels- und 
Felsgrusgesellschaften 

 Maßnahmenumsetzung: Aufgrund der felsigen Standorte ist eine Pflege nur in 
größeren Zeitabständen erforderlich: hierzu gehört  die 
Freischneidermahd der Offenlandflächen, randliche 
Entbuschungen und die Fällung einzelner Bäume 

 Zustand (früher): Steppenrasen im guten Zustand, Entnahme von einzelnen 
Bäumen wegen der zu hohen Beschatttung 

 Bisher erreichtes Ziel:  (2012): Steppenrasen in gutem Zustand; aktuell wieder 
Zurückdrängung der randlichen Verbuschung erforderlich 
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Blick auf die felsigen 
Offenflächen am Fichte-
kopf. Hier ist die aktuell 
zunehmende Verbu-
schung zu erkennen. 
 
(R. Twelbeck) 

  
 
Blick über den 
Steppenrasen am 
Fichtekopf 
 
(R. Twelbeck) 

  
 
Übergang Steppenrasen 
zum Waldrand. Links im 
Bild eine Felsenbirne 
(Amelanchier ovalis). 
 
(D. Kortner) 
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Die hier zu sehende 
randliche Verbuschung 
wird durch Pflegemaß-
nahmen wieder zurück-
gedrängt. 
 
(D. Kortner) 

  
 

Seltene und typische 
Arten im Gebiet: 
 
Massenbestand des 
Haar-Pfriemengras 
(Stipa capillata) 
 
(R. Twelbeck) 

  
 

Seltene und typische 
Arten im Gebiet: 
 
Einzelne sehr alte 
Kiefern stehen randlich 
des Steppenrasens am 
Waldrand. 
 
(D. Kortner) 
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Seltene und typische 
Arten im Gebiet: 
 
Blutroter-Storchschnabel 
(Geranium sanguineum) 
 
(D. Kortner) 
 

  
 
Seltene und typische 
Arten im Gebiet: 
 
Waldmaus (Apodemus 
sylvaticus) 
 
(R. Twelbeck) 
 

  
 
Seltene und typische 
Arten im Gebiet: 
 
Kleiner Sonnenröschen-
Bläuling 
(Polyommatus agestis) 
 
(R. Twelbeck) 
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Gebiets-Abgrenzung 
und Lage (östliches 
NSG ist das NSG 
Fichtekopf, westliches 
NSG ist das NSG 
Saukopf) 
 
LANIS mapserver 
www.Naturschutz.rlp.de

 

  
 

NSG im Luftbild 
 
LANIS mapserver 
www.Naturschutz.rlp.de
 

  
 

Biotopkartierung im 
NSG 
 
LANIS mapserver 
www.Naturschutz.rlp.de
 

 


